
40 Mitglieder starteten vor 4Olahren
Leichtathletik- und Freizeitsportuerein blickte in seiner Hauptuersammlung zurück / Vorstand bestritigt
Mit einer Feier und
Ehrungen in der Jah-
reshauptversammlung
machte der Leichtathle-
tik- und Freizeitsportver-
ein Schutterwald (LFV)
am Freitag den Auftakt
zum Jubiläumsjahr.

Schutterwald (rxl). 40 Jah-
re ist es her, dass a0 (l) Gteich-
gesinnte sich im Alten Bahn-
hof in Schutterwald trafen
(damals noch eine Gaststät-
te) und die vormalige Abtei-
lung des Turnvereins in einen
eigenen Verein umwandel-
ten. Auch der Gründungsvor-
sitzende Gerhard Böhle, dem
Eckhard Müller, Edwin Vetter
und schließlich Harold Schley
nachfoigten, erinnert sich gern
zurück und staunte darüber,
wie schnell die Jahre ins Land
gegangen sind, als am Freitag
im Foyer der Mörburghalle mit
elner bunten Lichtbilderschau
zurückgeblickt wurde.

hält, als »einen der aktivsten
Vereine«, der nicht nur Jahr
für Jahr mit Großveranstal-
tungen im Wettkampfbereich
punktet, sondern auch mit
dem in der Gemeinde überaus
beliebten Sportabzeichen sei-
ne Verantwortung im Breiten-
sport wahrnimmt.

Aus Anlass des 40-jährigen
Jubiläums rvurden die Grün-
dungsmitglieder zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.

Vorausgegangen war eine
Hauptversammiung, die auf
ein wieder einmal erfolgrei-
ches Jahr zurückblickte. Der
Vorsitzende Haroid Schley er-
innerte an die badlsche Meis-
terschaft, eine »tolie Veranstal-
tung bei bestem Wetter«. Eine

neue Stabhochsprungmatte
wurde mit Hilfe der Sparkas-
senstiftung angeschafft, die
Gemeinde sanierte die Sprung-
anlegen für rund 30000 Euro.
Für die stellvertretende Vorsit-
zende Dorothea Schley war die
750-Jahr-Feier von Sehutter,
vr,ald das »alles beherrschende
Thema« im Jahr 2018.

Der Themenhof der LFV
mit seinem Angebot für Kin-
der »platzte aus allen Näh-
ten«. Christine Schley berich-
tete wie auch der Vorsitzende
aus dem Kinder- und Jugend-
bereich, wo beachtliche sport-
iiche Erfolge zu verzeichnen
sind. während Ulrika Halt-
meyer zum Freizeit- und Ge-
sundheitssport referierte, wo

trotz Übungsleiterwechsel alle
Gruppen ausgelastet sind. Vier
Trainerinnen betreuen derzeit
in der Einrad-Gruppe 25 Kin-
der, wie Madeline Moog zu be-
richten wusste.

Jugendleiter Martin Gabel
blickte zurück auf die Freizeit-
aktivitäten mit dem Herbst-
lager als Höhepunkt. Karin
Kienzler und Reiner Dries
stellten ihren Kassenbericht
vor, Wolfgang Gabel lobte die
beeindruckenden Berichte des
Vorstands und leitete die Wah-
len. Dabei wurde Kevin Mai-
er als Nachfolger von Katrin
Kienzler gewählt und der Vor-
stand im Übrigen bestätigt. Ei-
ner Beitragserhöhung stimmt
die Versammlung zu.

r

Mit Schreibmaschine
Da war das Waldstadion zu

sehen, nagelneu und idyllisch
noch in unverbauter Natur ge-
legen. da wurde der Beweis ge-
führt, dass es rlas beliebte Ni-
kolausfest von Anfang an gab
und dass ein Wettkampfbü-
ro auch ohne Computer, da-
für aber mit Schreibmaschi-
nen und Taschenrechnern,
prima funktioniert. Natürlich
ging der Blick auch zurück auf
sportliche Erfolge, so die deut-
sche Meisterschaft des Drei-
springers Michaei Würtz im
Jahr 1984.

Bürgermeister Martin Hol-
schuh lobte den LFV, der un-
ter den etwa 60 Schutterwälder
Vereinen den Mitgliederrekord

Der LFV-Vorstand (von links): Harold Schley (Vorsitzender), Bianca Spieß (Beisitzerin), Dorothea
Schley (2. Vorsitzende Sponsoring und Personal), Ulrika Haltmeyer (2. Vorsitzände Fiiness- und
Gesundheitssport), Martin Gabel (Leiter Jugendteam), Kevin MeyeriFinanzen), Anne-Karina Feld-
meth (Schriftführerin), Christine Schley (Leiterin Kinderteichtathletik), Katrin Kienzler (Finanzen)
und Achim Richter (Beisitzer). Foto: Wotfgang cabet


